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Gut beraten. 
Besser beraten.
Genossenschaftlich beraten.

Die Ziele und Wünsche unserer Mitglie-
der und Kunden stehen im Mittelpunkt. 
Deshalb nennen wir unsere Beratung 
„Genossenschaftliche Beratung“.

  Alles

 im Blick

haben!

Vermögen Vorsorge Immobilie

Liquidität Absicherung

Genossenschaftliche FinanzGruppe
Volksbanken Raifeisenbanken

Transparent. Fair. Persönlich. Struk-
turiert. Systematisiert. Glaubwürdig.

Fullllment & Warehousing 
eFullllment • Promotion & Event 

Point-of-Sale Handling • Aktions Follow-Up

Kontakt:
ProWerb GmbH
Huissener Straße 7-9 • 47533 Kleve
Tel.: 0 28 21 / 72 18 - 0     Web.: www.prowerb.de

#theBall

www.derbystar.deE  /derbystar.dec  /derbystar ø  /DerbystarDE

BUNDESLIGA 
BRILLANT APS 2022/23

Ihre Pflegepartner
für die Versorgung im häuslichen & ambulanten Bereich, 
betreutes Wohnen, Tages betreuung, häuslichen 24-Stunden- 
Intensivpflege & vollstationären Pflege.

www.clivia-gruppe.de
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Liebe Gäste,
wir begrüßen Sie heute recht herzlich zum neunten Meister-
schaftsspiel der Oberliga Niederrhein in der Saison 2022/2023. 
Der heutige Gegner unserer ersten Mannschaft ist der SV Sons-
beck. Wir freuen uns an dieser Stelle, die gegnerische Mann-
schaft, den Vorstand sowie die mitgereisten Fans in der Bauun-
ternehmung Eroglu-Arena begrüßen zu können. 

Es ist wieder soweit: Fluchtlichtspiel am Bresserberg. Zum ers-
ten Mal lädt die erste Mannschaft unter der Woche zu einem 
Oberliga-Spiel ein – und dann ist es auch gleich noch ein Be-
sonderes: Gegner ist heute nämlich kein geringerer als der SV 
Sonsbeck, der in dieser Saison in die Oberliga zurückkehrte. Die 
beiden Vereine aus den Nachbarkreisen Kleve und Sonsbeck 
duellieren sich schon seit Jahren am unteren Niederrhein und 
schenken sich für gewöhnlich wirklich gar nichts. Und so kommt 
immer auch etwas Derby-Feeling auf, wenn der 1. FC Kleve auf 
den SV Sonsbeck trifft.

Die Gäste aus Sonsbeck kommen mit ordentlich Rückenwind an 
den Bresserberg. Die vergangenen beiden Spiele beim VfB Hil-
den und gegen ETB SW Essen konnten sie jeweils knapp mit 1:0 
gewinnen. Die Klever hingegen können das Heimspiel ausgeruht 
angehen, fiel doch das Spiel beim Cronenberger SC vor einer 
Woche aufgrund einer Platzsperrung aus.

Wir wünschen Ihnen nun einen angenehmen Aufenthalt in der 
Bauunternehmung Eroglu-Arena sowie ein schönes und faires 
Spiel.

Auf geht´s Kleve, Ihr FC-Aktuell-Team



Trainerstab Trainer: Umut Akpinar  |  Co-Trainer: Lars van Rens  |  Torwart-Trainer: Tobis Schulte-Mattler
  Physiotherapeut: Ulrich van Baal

Klever Reserve punktet weiter
Am vergangenen Wochenende traf unsere Reserve im 
Liga-Heimspiel auf den Kevelaerer SV. Das Team von 
Trainer Marco Schacht konnte sich am Ende gegen einen 
starken Gegner durchsetzen.
Nach dem man zum Liga-Auftakt trotz guter Leistungen 
gegen die Aufstiegsfavoriten VfL Tönisberg, GSV Moers 
und Viktoria Goch keine Punkte einfahren 
konnte, platzte gegen den SV Rindern der 
sogenannte Knoten, man gewann verdient ge-
gen den Stadtrivalen. Auf dieser Erfolgswelle 
schwappen die Schwanenstädter weiterhin. 
„ Man merkt das die Mannschaft mehr und 
mehr zusammenwächst, und sich mittlerwei-
le eine Einheit gebildet hat. Jeder, egal ob er 
90 Minuten auf dem Feld oder auf der Bank 
ist, stellt sich in den Dienst der Mannschaft, 
und unterstützt wo er nur kann.“ Das ist echt 
bemerkenswert, und macht auch Spaß, so ein 
zufriedener Marco Schacht.
Am kommenden Wochenende, trifft man aus-

wärts auf den SV Straelen (Anstoß 15:00). „Auch hier wol-
len wir versuchen Zählbares mitzunehmen, wenngleich 
das sehr schwierig werden wird, da auch die Straelener 
mit zu den stärksten Teams in der Liga gehört.“
Das Team freut sich auf zahlreiche Unterstützung der 
Fans.



Wir bauen für Sie:

BAUUNTERNEHMUNG EROGLU GMBH
Inh. Nevzat Eroglu • Baumannshof 29 • 47551 Bedburg-Hau
Mobil 0170 294 53 72 • Bau-eroglu@web.de

Kleiner Markt 3-5
47533 Kleve
Telefon: 02821/20000
E-Mail: info@finanzberater-Kleve.de
www.Finanzberater-Kleve.de
www.facebook.de/vbw20000

PRIVATE KRANKENZUSATZVERSICHERUNG, ohne 
Gesundheitsprüfung ab Eintrittsalter 55 Jahre.
Ihr privates Plus. Sie sind gesetzlich Krankenversichert und anspruchsvoll, wenn es um Ihre Gesundheit 
geht? Mehr Qualität für Ihre Gesundheit! Dann haben wir die passende Lösung für Sie, AKTIV 55 plus! 

Fragen Sie uns! Finanz- und Versicherungsmanagement 
Heinrich Weyers  e. K. -Bankkaufmann-

Blitzschutzanlagen · Bautenschutz  
Bauklempnerei · Trapezblecharbeiten 
Reparaturarbeiten · Abdichtungen 
Dachbegrünungen · Dachbeschichtung 
Fassadenbekleidungen · Kranverleih

Ziegelstr. / Spyckstr. 214 / 218 / 47533 Kleve / Tel. 0 28 21.73 27-0

www.jansen-bedachungen.de
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Oberliga-Team zieht eine Runde weiter

„Mittendrin statt nur dabei - Barrierefrei beim FC“

Der 1. FC Kleve hat die dritte Runde des diesjährigen Nie-
derrheinpokals erreicht: Beim Krefelder A-Ligisten TSV 
Bockum siegten sie mit 2:0 (0:0). Nachdem Luca Thuy 
das Team von Trainer Umut Akpinar nach 50 Minuten in 

Führung brachte, fiel das erlösende 2:0 allerdings erst in 
der Nachspielzeit durch Sezai Kezer. Das Achtelfinale wird 
am kommenden Freitag um 11 Uhr in den Räumlichen der 
FVN-Geschäftsstelle in Duisburg ausgelost.

Seit 2019 ist Tobias Tripp, selbst seit Jahren Fan des 
1. FC Kleve, Behindertenbeauftragter des Vereins. Sein 
erstes Spiel war das Aufstiegsspiel in die Regionalliga 
gegen Bayer Leverkusen II. „ Seit diesem Spiel bin ich 
mit dem FC-Gen infiziert.“ Damals stand er noch unter-
halb der Anzeige-Tafel an den Stehstufen. Seitdem hat 
sich ein bisschen was getan, berichtet Tripp: Mittlerweile 
gibt es für Rollstuhlfahrer im Innenraum, vor der Tribüne 
einen Bereich, hinter dem sich die Rollstuhlfahrer stellen 
können, durch eine „Absperrung“ ist man durch umher-
fliegende Bälle ein bisschen geschützt. Auch bei Regen-
wetter können Rollstuhlfahrer zum 1. FC Kleve kommen. 
Wir haben Dank der tatkräftigen Unterstützung zweier 
Vereinsmitglieder die alten Spieler- und Trainerbänke 
umfunktioniert. Hier könnnen sich nun die Rollstuhlfah-
rer auch unterstellen und dem Spiel beiwohnen. Des-
weiteren gibt es auch eine Parkplatz-Reihe, die nur für 
Menschen mit Handicap eingerichtet wurde. Das ist aber 
erst der Anfang: Mit dem bereits begonnen „Neubau der 
Sportsbar“ soll es noch weitere Barrierefreiheiten geben. 
So ist der Verein, an Tobias Tripp herangetreten, sich 
bei der Planung und Umsetzung über die behinderten-

gerechte Ausstattung und Umsetzung mit zu kümmern.
„Durch mein Handicap und mein Know-How was die 
Gestaltung von Räumlichkeiten angeht, werde ich dem 
Verein selbstverständlich mit Rat und Tat zur Seite ste-
hen. Schließlich ist der Verein für mich zur Herzensan-
gelegenheit geworden, und wenn ich helfen kann dann 
mache ich das selbstverständlich gerne, so Tripp weiter.
Wer Interesse hat, sich trotz Handicap mal gerne ein 
Spiel des 1. FC Kleve anschauen möchte, der darf sich 
gerne vorab schon mit Tobias Tripp in Verbindung set-
zen. 
Er ist unter der Rufnummer: 0163 / 90 69 390 oder per 
Mail handicap@1fckleve.de zu erreichen.



DER BERGBERG RUFT

Wenn die INGO BROCKER ALL-
STARS zum Gedächtnisspiel rufen, 
sind wir natürlich dabei.
Für uns war es eine Selbstverständ-
lichkeit, dass wir dem Gedächtnis-
spiel für unseren ewigen Kapitän, 
unserer Nummer 5, Ingo Brocker 
unsere Aufwartung gemacht haben.
Mike „Fußballgott“ Klein hatte wie-
der mal alte Weggefährten von Ingo 
Brocker zusammengetrommelt, die 
sich zum Spiel mit der Ü50 des TSV 
Bockum auf deren Platzanlage tra-
fen. Wie der Zufall es will, waren wir 
dort auch zum Spiel in der 2. Runde 
des Niederrheinpokals zu Gast. Das 
Spiel hat zum Zeitpunkt der Erstel-
lung unseres Berichts aber noch 
nicht stattgefunden.
Auf dem Kleinfeld fand also ein mun-
teres Spielchen der mittlerweile ge-
ringfügig in die Jahre gekommenen 
und nicht mehr auf einem Top Fit-
ness-Level befindlichen Herrschaf-
ten statt. Es entwickelte sich ein 
munteres und sehr unterhaltsames 
Spielchen, was Schätzungen zufol-

ge mit 7:3 für die INGO ALLSTARS 
endete. Höhepunkte des Spiels 
waren aber die Sprüche, die die 
„Jungs“ sich auf dem Platz gegen-
seitig drückten :)
Aus Klever Sicht war es natürlich 
toll, alte Bekannte wie unseren Trai-

ner Horst Riege, Mike Klein und 
Heinrich Losing wieder zu treffen. 
Die gaben uns dann Anekdoten aus 
Ihrer Klever Zeit zum Besten, wo wir 
teilweise nur mit offenem Mund da-
nebenstanden. Herrlich!

Und wo man schon in so illustrer 
Runde zusammenstand, griffen wir 
eine Idee auf, die wir schon länger 
im Hinterkopf haben und sprachen 
über die Möglichkeit eines „Klever 
Legenden“ Spiels am heimischen 
Monte. Die Idee traf sofort auf allge-
meine Begeisterung. Somit bitten wir 
unsere Vereinsverantwortlichen hier 
bereits aufmerksam mitzulesen und 
sich schon mal über eine mögliche 
Realisierung Gedanken zu machen. 
Uns schwebt das im Rahmen der 
Saisoneröffnung oder zur Einwei-
hung des neuen Vereinsgebäudes 
vor. Wir bleiben da am Ball!

Eure KLEEFSE JONGES
Besucht uns auch auf Facebook



„Ich möchte etwas zurückgegeben“
Fünf Fragen an… Lukas Nakielski

Lukas Nakielski leitet seit wenigen Wochen die Ju-
gendabteilung des 1. FC Kleve. Im Interview mit FC Aktuell 
spricht er unter anderem über seine Aufgaben, den Aufstieg 
der U15 in die Niederrheinliga und seine Ziele mit der Ju-
gendabteilung.

Du wurdest vor wenigen Wochen zum neuen Leiter der 
Jugendabteilung des 1. FC Kleve gewählt. Warum hast 
Du dich dazu entschieden, dieses Amt auszuüben und 
welche Aufgaben hast Du damit übernommen?

Lukas Nakielski: Ich habe das Amt übernommen, weil 
ich gerne etwas von dem, was mir der 
Verein und auch mein Umfeld in den 
zurückliegenden Jahren gegeben hat, 
zurückgeben möchte. Die Arbeit in un-
serer Jugendabteilung hat mir immer 
großen Spaß gemacht. Talente auf 
ihrem Weg zu begleiten, zu fördern 
und zu fordern, oder auch einfach nur 
den Knirpsen beim Kicken zuzusehen, 
bereitet mir großes Vergnügen. In der 
Funktion als Jugendleiter liegt die gro-
ße Verantwortung, den gesamten Ju-
gendbereich zu organisieren und zu 
managen. Ein sehr anspruchsvoller 
Job, weil man ein Stück weit natürlich erster Ansprechpart-
ner für viele verschiedene Anliegen ist.

Die C-Jugend hat vor zweieinhalb Wochen den Auf-
stieg in die Niederrheinliga geschafft. Die A-Jugend 
spielt in der Grenzlandliga. Wie zufrieden bist Du mit 
der aktuellen Situation und der Entwicklung in der Ju-
gendabteilung?

Nakielski: Der Aufstieg unserer U15 Mannschaft, mit dem 
Trainerteam, angeführt von Niko Hegemann, in die Nieder-
rheinliga war natürlich ein sehr schöner Erfolg für uns als 
Verein, weil er auch dazu führt, dass bereits unsere U14 
Mannschaft in der Grenzlandliga auf Top-Niveau gefordert 
wird. A- und B-Jugend spielen ebenfalls in der Grenzlandli-
ga, unsere U13 ist sehr konkurrenzfähig. Wir haben in allen 
Mannschaften sehr engagierte Trainer und Trainerinnen, 
viele bekleiden mehrere Ämter im Verein, deswegen bin ich 
mit dem Zustand, wie wir ihn auch aktuell mit dem neuen 
Team im Jugendvorstand vorfinden, durchaus schon zufrie

den. Unser Anspruch ist aber, es trotzdem in den nächsten 
Jahren, nochmal auf ein neues Level zu bringen.

Welche Ziele verfolgst Du mit der Jugend und wie willst 
Du diese erreichen?

Nakielski: Ziel muss sein, besonders im Schülerbereich, 
die Spieler noch gezielter zu fördern. Dazu trägt auch die 
Initiative des DFB zum Kleinfeldspiel im Wettkampfbetrieb 
bei. Spiele werden in Zukunft auf engstem Raum und mit 
größtmöglichem Gegnerdruck entschieden, deswegen 
lohnt es sich, Spieler in jungem Alter bereits an ein „bolz-
platzähnliches“ Spiel, nahe dem Straßenfußball zu gewöh-
nen. Wo früher auf Hinterhöfen und engsten Garagenvor-

plätzen gekickt wurde, muss in Zukunft 
der Vereinsfußball einspringen, um einen 
selbstständigen und technisch versierten 
Spieler, zu eigenständigen Lösungen zu 
befähigen.

Welche Herausforderung habt Ihr zur-
zeit/in den kommenden Jahren zu be-
wältigen?

Nakielski: Herausfordernd ist vor allem die 
finanzielle Situation natürlich, denn gute Ju-
gendarbeit kostet Geld. Weitere Felder der 
Professionalisierung unserer Jugendarbeit, 

grade im Bereich Athletik und medizinische Versorgung wer-
den auch in Zukunft eine genaue Budgetplanung benötigen. 
Außerdem ist die Gewinnung ehrenamtlicher Kräfte für die 
Jugendarbeit eine ständige Herausforderung. Wir sind sehr 
dankbar für jeden der sich für unsere Kleve Jugend einbringt, 
sei es als Mitarbeiter oder Sponsor und Unterstützer.

Wie sieht für Dich eine erfolgreiche Jugendarbeit beim 
1. FC Kleve aus?

Nakielski: Erfolgreiche Jugendarbeit ist dann gegeben, 
wenn wir sowohl sportlich als auch wirtschaftlich und ein 
Stück weit auch emotional das Rückgrat des Vereins bilden. 
Sportlich ist unser erklärtes Ziel, eigene Nachwuchskräfte für 
unsere Seniorenmannschaften auszubilden. Wirtschaftlich, 
unsere Möglichkeiten stets zu steigern, sei es durch Turnie-
reinnahmen oder Sponsoring, um noch professioneller zu 
werden. Emotional, wenn wir als Klever Vereinsfamilie zu-
sammen Ferienfahrten, Turnierfahrten, Events und gemein-
sames Beisammensein genießen können.



www.verfers.de

Seit über 80 Jahren sind wir die Spezialisten 
für Innovationen in den Bereichen Brand-
schutz, Klimatechnik, Sonnenschutz und 
Fassadensysteme sowie Tageslichttechnik.
	 Im	firmeneigenen	Forschungslabor	mit
Europas größtem Windkanal zu Lüftungs-
zwecken werden die Colt-Geräteeinheiten
durch Klima-, Lüftungs-, Heizungs-, Schall-,
Regen-, Luftströmungs- oder Lastwechseltests
funktional wie energietechnisch optimiert und
der Vielzahl von neuen EN-, DIN- und anderen
Normen ein wichtiges Kriterium.

Der nachhaltige Umgang mit den Ressourcen
und	der	Einsatz	von	energieeffizienten	Tech-
nologien spielt dabei seit Jahrzehnten eine
entscheidende Rolle für unser Unternehmen.
Was wir anstreben – und sehr erfolgreich
umsetzen – sind Problemlösungen mit ausge-
zeichnetem Synergieeffekt.

So bringen wir Anlagennutzen, Ökologie und
Betriebskostenreduzierung buchstäblich unter
Dach und Fach. Und machen Neubau- und
Sanierungsobjekte sicherer, angenehmer,
schöner und wirtschaftlicher.

Colt bietet Ihnen alles aus einer Hand – an-
gefangen von der Beratung über die Projek-
tierung, Fertigung und Montage bis hin zu
Inbetriebnahme & Wartung.

Erfahren Sie jetzt mehr über Colt unter:
www.colt-info.de

GANZHEITLICHE ENERGIESPARENDE 
PROJEKTPLANUNG
Brandschutz, Klimatechnik, Sonnenschutz und Tageslichttechnik

Der Kaffee All-in Service
für den Kreis Kleve

Wir bieten Ihnen
»	 Professionelle	Kaffeeautomaten	für	Betriebe
»	 Köstliche	Kaffeesorten,	Kakao	und	Zubehör
»	 Vorratsbetreuung	direkt	ins	Haus	(ohne	Vertrag!)
»	 Kostenlosen	technischen	Service

Wir beraten Sie gerne! 

CinC Deutschland 
Im	Hammereisen	18
47559	Kranenburg	
Telefon:	+49	(0)	28	26	–	999	38	08



3. Mannschaft verliert unglücklich IN Kellen

1. FC Kleve auf der Suche nach Konstanz

Nachdem das Team um Aref Harb zuletzt zwei Mal hinter-
einander gegen den SV Schottheide und gegen den SV 
Donsbrüggen gewinnen konnte, verlor man am vergange-
nen Spieltag gegen BV DJK Kellen.
„Wir haben gegen einen fußballerisch schlechteren Geg-
ner verloren“, so der enttäuscht wirkenden Aref Harb. Wir 
müssen unsere Chancen besser nutzen, dann verlieren 

wir dieses Spiel auch nicht“. Die nächste Möglichkeit 
hierzu haben die Jungs vom Bresserberg, bereits am 
kommenden Freitagabend, dort tritt man ab 20.00 Uhr 
auswärts bei der SG Keeken an. „ Hier wollen wir unsere 
Chancen die wir bekommen definitiv besser nutzen, damit 
wir dann die 3 Punkte mitnehmen können.“, resümierte 
Aref Harb.

Was läuft gut, was noch nicht? Wir beantworten vor der 
Partie gegen den Aufsteiger die wichtigsten Fragen rund 
um den Fußball-Oberligisten. 

Wie schaut es tabellarisch aus? Der 1. FC Kleve steht 
mit sieben Punkten auf dem 16. Rang, dem ersten von 
sechs Abstiegsplätzen. Allerdings hat das Team von Trai-
ner Umut Akpinar auch erst sechs Partien bestritten, viele 
andere Klubs mussten bereits acht Mal ran. Zuletzt fiel 
die Begegnung beim Cronenberger SC aus, weil die Plät-
ze dort gesperrt worden waren. Würde man zwei virtuelle 
Siege hinzurechnen, stünden die Rot-Blauen im Mittelfeld 
der Tabelle. Es gibt also keinen Grund zur Sorge. Doch 
dem 1. FC Kleve ist es noch nicht gelungen, konstant 
starke Leistungen auf den Platz zu bringen. Zum Auftakt 
spielte er teils schwach auf, gegen den FC Kray oder die 
Sportfreunde Hamborn überzeugte das Team in der Fol-
ge, war dann gegen die starke Mannschaft von Germania 
Ratingen chancenlos. Es ist bislang also ein echtes Auf 
und Ab. 

Was läuft beim 1. FC Kleve bereits gut? Wenn die 
Stammspieler an Bord sind, können die Klever Offen-
sivakteure jede Abwehrreihe schwindelig spielen. Das 
bewies der Oberligist eindrucksvoll beim 2:2 gegen den 
MSV Düsseldorf vor zwei Wochen. Die Tore von Danny 
Rankl und Niklas Klein-Wiele waren sensationell heraus-
gespielt. Im zweiten Durchgang aber brach der 1. FC Kle-
ve ein – Stichwort Konstanz. Allerdings ist der Mannschaft 
anzumerken, dass sie ein starkes Kollektiv bildet. Jeder 
rennt für den Nebenmann. Man vertraut sich, die Verstän-
digung klappt. 

Woran muss gefeilt werden? Defensiv offenbarte der 1. 
FC Kleve bisweilen Schwächen. Einfache Ballverluste lu-
den den Gegner immer wieder ein, das Stellungsspiel der 
Verteidiger hat Luft nach oben. Auch die Statistik macht 
das Problem deutlich: Der 1. FC Kleve hat in den ersten 
sechs Ligapartien elf Gegentore hinnehmen müssen, drei 

weitere setzte es beim knappen 4:3-Pokalsieg gegen den 
PSV Wesel. Zum gleichen Zeitpunkt waren es vor einem 
Jahr erst fünf Gegentore in der Oberliga.

Wie stark ist die Liga in dieser Saison? Die Klasse hat 
erneut einen Schritt nach vorne gemacht. Mit der SSVg. 
Velbert, Germania Ratingen, ETB Schwarz-Weiß Essen, 
dem 1. FC Monheim und dem KFC Uerdingen hat sich 
vorsichtig eine Spitzengruppe herauskristallisiert, die um 
den Aufstieg mitspielen wird. Viele Ex-Profis haben die 
fünfthöchste deutsche Klasse stärker gemacht, darunter 
etwa Samed Yesil (Germania Ratingen), Levan Kenia 
(KFC Uerdingen) oder Assani Lukimya (MSV Düsseldorf). 
Auch Umut Akpinar erkennt einen Qualitätssprung. „Es 
wird in der Oberliga noch ausgeglichener. Gerade in der 
Breite hat die Qualität zugenommen. Es gibt nicht mehr 
nur ein oder zwei Mannschaften, die herausragen, son-
dern eine breite Spitze von Teams, die richtig stark unter-
wegs sind. Und es gibt in dieser Liga keine schwachen 
Gegner“, sagt der 45-jährige Coach des 1. FC Kleve.

Quelle: RP-Online / Maarten Oversteegen



1.    SSVg Velbert     8 6 2 0 11 : 3 8 20
2.    ETB SW Essen     8 5 2 1 12 : 5 7 17
3.    Ratingen 04/ 19     8 5 1 2 20 : 14 6 16
4.    1.FC Monheim     7 5 1 1 14 : 10 4 16
5.    KFC Uerdingen     8 5 1 2 14 : 11 3 16
6.    VfB 03 Hilden     8 4 2 2 17 : 12 5 14
7.    TSV Meerbusch     8 4 1 3 25 : 13 12 13
8.    TVD Velbert     7 4 1 2 14 : 7 7 13
9.    SC St. Tönis     7 3 3 1 12 : 9 3 12
10.  TuRU Düsseldorf     8 3 2 3 8 : 12 -4 11
11.  SC Union Nettetal     7 3 1 3 13 : 13 0 10
12.  Sportfreunde Baumberg    7 3 1 3 10 : 11 -1 10
13.  SV Sonsbeck     8 2 3 3 6 : 10 -4 9
14.  MSV Düsseldorf     8 2 2 4 12 : 13 -1 8
15.  VFB Homberg     8 2 2 4 9 : 11 -2 8
16.  1. FC Kleve 63/ 03     6 2 1 3 12 : 11 1 7
17.  Spvg Schonnebeck     8 2 0 6 13 : 19 -6 6
18.  FC Kray      7 1 2 4 4 : 13 -9 5
19.  SF Hamborn 07     7 1 1 5 9 : 13 -4 4
20.  Cronenberger SC     7 1 1 5 6 : 17 -11 4
21.  FSV Duisburg     8 0 2 6 5 : 19 -14 2

S          S           U           N         Tore     Diff       Pkt. 
Aktuelle Tabelle DER AUFSTIEGSRUNDE

Einbruchschutz 

    mobile Sicherheit  Schlüsseldienst 

   Schlösser

Dorfstraße 2 47533 Kleve
Tel. 02821-4004800 info@sicherheitstechnik-tripp.de

 

• 
• 

   Sonstiges

 

 

 

Sicherheitstechnik 

& Schlüsseldienst
Der Schlüsseldienst aus der Schwanenstadt

Aufsperrungen zu seriösen Konditionen - fair und schnell
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• 

• 

• 

• 

• 

• 

• 

• 

• 

• 

• 

Notöffnungen
Nachschlüssel aller Art
Tresorschlüssel
Autoschlüssel (codiert)

Fahrradschlüssel
Oldtimerschlüssel
Landmaschinenschlüssel
Motorradschlüssel
Möbelschlüssel
Buntbartschlüssel
Fanschlüssel
Schlüsselanhänger /-ringe

• 

• 

• 

• 

• 

• 

• 

• 

Profilzylinder aller Art
Schliessanlagen

  m. Schlüssel
Schliessanlagen 

  elektronisch
Zuhalte Schlösser
Buntbartschlösser
PZ-Schlösser
Panikschlösser
Möbelschlösser

• 

• 

• 

• 

• 

• 

• 

• 

• 

Alarmanlagen 
  (auch kabellos)

Alarmanlagen
  (VDS anerkannt)

Videoüberwachung
Zusatzsicherungen
Elektronik
Zutrittskontrolle
Türöffner
digitale Türspione
mechanischer

  Einbruchschutz 
  für Tür und Fenster

• 

• 

• 

• 

• 

Fahrradschlösser
Fahrradhelme
Pfefferspray
CS-Gas
Elektro-Shock

    Brandschutz
• 

• 

• 

Rauchmelder
Löschspray
Brandmeldeanlage

  (VDS anerkannt)

• 

• 

• 

• 

• 

• 

Beschläge
Tresore
Geldkassetten
Vorhangschlösser
Briefkästen
Schlüsselboxen

Lieferung
Montage
Wartung

Projektierung
Reparatur
Beratung

Kalkarer Straße 81 ▪ 47533 Kleve 
02821 70470 ▪ info@cleverum.de

Sie haben ein Problem –
wir haben die Lösung
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